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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 16.Sitzung des Ortsrates Hesepe 
vom 13.10.2014 

ehem. Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 7, 49565 Bramsche 
 

 
 
Anwesend: 
 

Ortsbürgermeister 
 
Herr Horst Sievert  

Mitglieder SPD-Fraktion 
 
Herr Johannes Benkel  
Frau Siegrid Benkel  
Herr Helmut Millich  
Herr Peter Tändler  
Frau Anette Vor der Wösten  
Herr Dr. Harald Wegner  

Mitglieder CDU-Fraktion 
 
Frau Edda Dallmann  
Herr Michael Jeurink  
Herr Rolf Lindwehr  
Frau Anette Teckemeyer  

Mitglied Bündnis 90/Die Grünen 
 
Herr Dieter Kruckmann  

Mitglied FDP 
 
Herr Jan Beinke  

Verwaltung 
 
Frau BGM'in Liesel Höltermann  

Protokollführer 
 
Herr Manuel Maßmann  
 
 
Abwesend: 
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Beginn: 18:00 Ende: 19:35 
 
Tagesordnung: 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit 
  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
23.06.2014 

  

 4   Bericht des Ortsbürgermeisters   

 5   Einwohnerfragestunde   

 6   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 
Ortschaft Hesepe 

  

 7   Antrag ORM Kruckmann - Verkehrsangelegenheiten 
im OT Hesepe 

WP 11-
16/579 

 

 8   Prioritätenliste 2015 für den Ortsrat Hesepe WP 11-
16/629 

 

 9   Beantwortung von Anfragen   

 10   Anfragen und Anregungen   

 11   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit 
 

 
 
 
OBM Sievert eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
 
TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
 
 
Die Tagesordnung wird festgestellt. OBM Sievert weist daraufhin, dass im nicht-öffentlichen Teil eine 
Information von der Stadtverwaltung besprochen wird. Dieses ist in TOP 13 ergänzt worden. 
 
 
 
 
 
TOP  3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 

23.06.2014 
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Die Genehmigung des Protokolls vom 23.06.2014 wird in die nächste Sitzung verschoben. 
 
 
 
 
 
TOP  4 Bericht des Ortsbürgermeisters  
 
 
 
OBM Sievert berichtet von der gemeinsamen Fahrt mit den Senioren, die vom Ortsrat wie jedes Jahr 
organisiert und gut angekommen ist. Des Weiteren weist er auf die Einladung für den 15.10.2014 hin, 
wo das Spielhäuschen für die ev. luth. Kindertagesstätte Hesepe eingeweiht wird. 
 
 
 
 
 
TOP  5 Einwohnerfragestunde  
 
 
 
5.1 Problematik der Aufnahmestelle 
 
Einige Anwohner äußern sich kritisch über die augenblicklichen Zustände in der Landesaufnahmestel-

le. Die große Anzahl der Asylbewerber, die auch im näheren Umfeld der Einrichtung unterwegs sind, 

stellen ihrer Meinung nach eine Belastung für den Ortsteil Hesepe dar. Sie sind der Meinung, dass die 

Stadt etwas dagegen unternehmen müsse. 

OBM Sievert und BGM´in Höltermann verweisen darauf, dass Asylpolitik Sache der Länder ist. Die 

Stadt Bramsche hat darauf keinen Einfluss. Allerdings kann auch das Land Niedersachsen den augen-

blicklichen Flüchtlingsströmen kaum Herr werden. Zuerst muss dafür gesorgt werden, dass genügend 

Wohnraum für die Asylbewerber in den Gemeinden zur Verfügung steht. Das erweist sich als sehr 

schwierig. Die Stadt Bramsche ist allerdings von einer Aufnahmequote befreit, weil sich die Landes-

aufnahmestelle auf ihrem Stadtgebiet befindet. 

Die Mitarbeiter in der Landesaufnahmestelle leisten ihrer Meinung nach hervorragende Arbeit, sind 

aber bei der Anzahl der Flüchtlinge überfordert, weil der Personalbestand bisher nicht aufgestockt 

wurde. 

 
5.2 Situation an der Alfhausener Straße 
 
Ein Einwohner fragt nach, wie es mit dem Ausbau der Alfhausener Straße aussieht. OBM Sievert be-

richtet, dass ein Ausbau der Alfhausener Straße nicht mehr aktuell ist. Die Anwohner haben sich mit 

Mehrheit gegen den Ausbau entschieden. 
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TOP  6 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der Ort-

schaft Hesepe 
 

 
 
 

a.) Tore für den Bolzplatz Rudolf-Harbig-Straße 
 
Weitere Ortsratsmittel werden wie folgt vergeben: 

1.) weitere Kosten für die 2 Tore     290,00 Euro  
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig. 
 
Die beiden Tore kosten insgesamt 1.790,00 Euro. Bei der letzten Ortsratsitzung wurden bereits 
1.500,00 Euro bewilligt. 

 
 
 
 
 
TOP  7 Antrag ORM Kruckmann - Verkehrsangelegenheiten im 

OT Hesepe 
WP 11-16/579 

 
 
 
ORM Kruckmann stellt seinen Antrag vor, die Alfhausener Straße als Tempo-30-Zone einzurichten. 
Unter anderem verweist er darauf, dass durch die Ausweisung als Tempo-30-Zone, in der grundsätz-
lich rechts vor links gilt, insgesamt 27 Verkehrszeichen eingespart werden. 
 
OBM Sievert weist daraufhin, dass die Verwaltung der Stadt Bramsche erst überprüfen muss, ob die 
Einrichtung einer Tempo-30-Zone rechtlich haltbar ist. 
 
ORM Teckemeyer bringt die Einrichtung eines Schutzstreifens für Radfahrer für die Tempo-50-Zone 
ins Gespräch, wenn die Einrichtung einer Tempo-30-Zone nicht möglich ist. 
 
Der Antrag besteht aus zwei Überprüfungen: 1.) Einrichtung einer Tempo-30-Zone mit Schutzstreifen 
oder 2.) Tempo-50-Zone mit Schutzstreifen und wird zur Überprüfung an die Verwaltung weitergelei-
tet, die die Verkehrskommission einschalten wird. 
 

Abstimmungsergebnis:   Einstimmig.  
 
 
 
 
 
 
TOP  8 Prioritätenliste 2015 für den Ortsrat Hesepe WP 11-16/629 
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Die Prioritätenliste für das Haushaltsjahr 2015 wird ohne Änderung beschlossen: 
 

1.) Industriegebiet Hesepe Stichstraße Ersterschliessung 120.000,-€ 
 
Abstimmungsergebnis:   Einstimmig.  
 
 
Erneute Erinnerung, dass die Sanierung der Eingangstreppe beim Gebäude der alten Gemeindever-
waltung im Jahr 2014 noch erfolgen muss. 
 
 
 
 
 
TOP  9 Beantwortung von Anfragen  
 
 
 
 

a.) Grundschule Hesepe  

Der Versicherungsschutz hängt von den konkreten Umständen des Einzelfalls ab. Im Allge-
meinen ist der Schüler im Nahbereich der Schule versichert, wenn nicht das Verhalten bzw. 
die Tätigkeit des Schülers gegen einen ursächlichen Zusammenhang mit dem Schulbesuch 
spricht. 
Der Schulleiter Herr Albowsky wurde informiert. 

 
b.) Spielplatz Gleiwitzer Straße 

Aufgrund des starken Wachstums in diesem Jahr werden zunächst nur die Flächen gemacht, 

um ein Spielen auf dem Spielplatz zu ermöglichen. Das Ausmähen der Randbereiche wird 

nachgeholt. 

 

c.) Spielplatz Rudolf-Harbig-Straße 

Der Sandaustausch ist erfolgt. 
 
 
 
 
 
TOP  10 Anfragen und Anregungen  
 
 
 
10.1 Radfahrweg entlang der B68 wo das Industriegebiet ist 
 
ORM Kruckmann bittet Herrn Ostermann aufzufordern, dass er die Zweige, die von seinem Grund-
stück auf den Radfahrweg ragen, schneidet. Die Stadt wird Herrn Ostermann anschreiben. 
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10.2 Pflasterung des Parkplatzes am Sportplatz 
 
Die 30.000 €, die im Haushalt für die Pflasterung des Parkplatzes eingeplant wurden, reichen mitt-
lerweile nicht mehr aus. 
Laut OBM Sievert wird der SC Hesepe-Sögeln evtl. einen neuen Antrag stellen. 
 
 
10.3 Neubaugebiet Stapelberger Weg 
 
ORM Jeurink fragt nach, ob es etwas Neues über das geplante Neubaugebiet Stapelberger Weg gibt. 
Neue Erkenntnisse gibt es nicht. BGM´in Höltermann weist daraufhin, dass als nächstes eine öffentli-
che Bürgerinformation stattfinden wird. 
 
 
 
 
 
TOP  11 Einwohnerfragestunde  
 
 
 
11.1 Pflege der Grünflächen 
 
Die Pflege der Grünflächen in Hesepe wird kritisiert. Besonders der Platz neben dem Bolzplatz, auf 
dem das Osterfeuer immer abgebrannt wird, sollte vollständig gemäht werden. 
 
 
11.2 Beschilderung der Verkehrsführung an der Umgehungsstraße B68  Abfahrt Bramsche Nord 
 
Bei der Beschilderung fehlt eine eindeutige Kenntlichmachung, wo sich das Industriegebiet befindet. 
 
 
11.3 Alfhausener Straße 
 
Es soll erneut festgehalten werden, dass keine Kosten für die Anwohner entstehen, wenn eine Tem-
po-30-Zone in der Alfhausener Straße gem. dem Antrag von Herrn Kruckmann eingerichtet wird. 
BGM´in Höltermann bestätigt, dass die Aufbringung von Markierungen für die Anwohner kostenfrei 
ist. Bei weitergehenden Baumaßnahmen an der Alfhausener Straße entstehen für die Anwohner 
allerdings Kosten. 
 
 
11.4 Instandsetzung der Industriestraße 
 
Weitere Instandsetzungsmaßnamen an der Industriestraße werden angeregt. Es soll vor allem nach-
gefragt werden, was mit dem letzten Grundstück an der Industriestraße Richtung Alfhausen auf der 
rechten Seite ist.  
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Pahlmann Horst Sievert Manuel Maßmann 
Bürgermeister Vorsitzende Protokollführer 
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